
Für eine Welt ohne Gentechnik - Percy und Louise Schmeisers Kampf gegen Monsanto

Diese Helden der weltweiten Bewegung für eine gentechnikfreie Welt kommen im Rahmen ihrer
aktuellen europäischen Vortragsreise auf Einladung der BUND Regionalgruppe auch nach
Leipzig:

 Mittwoch 6. April 2011, Beginn 20 Uhr

 Schaubühne Lindenfels, Leipzig 

 Diesen spannungsvollen, emotionalen sowie Wut aber vor allem auch Mut machenden und
motivierenden Abend sollte man sich nicht entgehen lassen.

 Eintritt – frei

  

  

Das kanadische Farmer Ehepaar Schmeiser wurde Opfer der Agrogentechnik bzw. des
Saatgutmonopolisten und Chemiegiganten Monsanto. Dagegen haben sie sich mit enormer
Zivilcourage gewehrt. Nach über zehn Jahren juristischer Auseinandersetzung bis zum
Obersten Gericht Kanadas verwiesen die Schmeisers den Weltkonzern in die Schranken indem
sie mit einem Präzedenz - Urteil Monsanto zwangen, bedingungslos die Haftung
gentechnischer Verunreinigung zu übernehmen. Heute berichtet Percy Schmeiser in Vorträgen
über die aggressiven Methoden Monsantos und die Gefahren der Gentechnik in der
Landwirtschaft. Er ist zum Symbol für den Widerstand gegen den Saatgutmulti Monsanto und
den Kampf gegen die Agrogentechnik geworden. Für ihren Kampf gegen die Gentechnik in der
Landwirtschaft erhielt das Ehepaar Schmeiser 2007 den Alternativen Nobelpreis.
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